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Hektische Tage in der Gemeindverwal-
tung: Die ersten beiden Maiwochen 
standen gänzlich im Zeichen des Ein-
zugs in die neuen Räumlichkeiten in der 
Überbauung Leuewies.
•  Seite 4

Auf dem Gelände der Gärtnerei 
Viola ist noch eine Neubebauung 
geplant, welche den Dorfkern 
Waldstatts prägen und aufwer-
ten wird.
•  Seite 13

Noch ein NeubauDer Umzug
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Es ist vollbracht!
Leuewies

Zentral, ruhig und sonnig mitten im 
Dorfkern gelegen, sind die fünf Mehr-
familienhäuser entstanden. Unter dem 
Motto «Waldstatt bewegt sich», ging 
die Überbauung Leuewies voran. In 
den nächsten Monaten wird sie vollen-
det sein. Die Vorarbeit für das 6‘000 
m² grosse Grundstück, welche beinahe 
zehn Jahre dauerte, hat öfters erstaunt, 
aber auch viel Freude ausgelöst.
Seite 2
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I M M O B I L I E N  A G

Die Manser Immobilien AG bedankt sich ganz  
herzlich bei der Gemeindeverwaltung Waldstatt und  
den Behörden für die angenehme Zusammenarbeit 

in Bezug auf die Realisierung der Überbauung  
«Leuewies», Oberdorf 2–11, in Waldstatt.

Team Manser Immobilien AG

Telefon 071 447 12 23
www.manserimmobilien.com

Gesucht: Bauland!

Schreinerarbeiten vom Fachmann

www.danuserherisau.ch

Ingenieurbüro
Fur rer & Partner AG

furrerundpartner.ch

Wohnbauten • Industriebauten  
Sanierungen • Verstärkungen • Umbauten  
Baugrubensicherungen • Sicherheitsberatungen

I N G E N I E U R B Ü R O

PML Ingenieurbür o AG

PML Ingenieurbüro AG
Mühlenerstrasse 32
CH-9445 Rebstein
Telefon +41 (0)71 777 62 60
mail: mattle@pml.ch

Akustik, Lärm- und Schallschutz
Energie / MINERGIE 
Siedlungswasserbau

Umweltverträglichkeitsprüfung

Otto Mattle
dipl. Ing. ETH/SIA / NDS Umwelttechnik / CAS Akustik
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PML Ingenieurbüro AG
Mühlenerstrasse 32
CH-9445 Rebstein
+41 (0)71 777 62 60
b.mattle@pml.ch

Akustik, Lärm- und Schallschutz
Siedlungswasserbau

Umweltverträglichkeitsprüfung

Bernadette Mattle-Hofstetter
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Zentral, ruhig und sonnig mitten im Dorfkern von Waldstatt 
gelegen, sind die fünf Mehrfamilienhäuser entstanden. Unter 
dem Motto «Waldstatt bewegt sich», ging die Überbauung 
Leuewies voran. In den nächsten Monaten wird sie vollen-
det sein.  Die Vorarbeit für das 6‘000 Quadratmeter grosse 
Grundstück, welche beinahe zehn Jahre dauerte, hat öfters 
erstaunt, aber auch viel Freude ausgelöst.

von Beat Müller und Anina Heinze

Im Herbst 2008 informierte der Gemein-
derat erstmals über die Absicht, das 
Grundstück westlich des damaligen Ge-
meindehauses überbauen zu lassen. Die 
Stimmberechtigten der Gemeinde Wald-
statt hatten dann zweimal die Möglichkeit,  
an der Urne über das Projekt «Überbauung 
Leuewies» abzustimmen.  Im Februar 2014 
wurden die Sonderbauvorschriften vom Re-
gierungsrat genehmigt.
 
Investor für das geplante Projekt ist die 
Manser AG, Immobilien in Horn. Entwickelt 
wurde es von der Firma Egger Bauconsul-
ting in Au in Zusammenarbeit mit der St. 
Galler Architektin Astrid Haller. Geplant 
wurden fünf Mehrfamilienhäuser mit 38 
Wohnungen. Davon 30 im Stockwerkeigen-
tum und acht zur Vermietung. Ins Projekt 
«Leuewies» wurden zudem auch Räumlich-

Wohnerlebnis Leuewies

die Richtung Alpstein orientierten Balkone 
sind 20 bis 32 m² gross. Die Gebäude sind 
mit modernsten Materialien und im Miner-
gie-Standard erstellt, haben eine kontrollier-
te Lüftung und Erdsondenheizungen. Die 
oberen drei Häuser verfügen über eine ge-
meinsame Tiefgarage. 

Innerhalb kurzer Zeit konnten einige Reser-
vationen für Wohnungen getätigt werden. 
Entstanden sind grosszügige Wohnungen, 
mit optimalen Grundrissen, der Aussicht auf 
den Alpstein, das zu moderaten Kaufpreisen.

Die Gemeindeverwaltung bezog am 11. 
Mai 2017 das Erdgeschoss des südlichsten 
Hauses der Leuewies. Vor diesem Haus ist 
eine einladende Eingangssituation geschaf-
fen worden, welche sich bewusst dem Dorf 
ausrichtet.

keiten für die Gemeindeverwaltung Wald-
statt integriert.

Am 4. Mai 2015 war es dann soweit, der Spa-
tenstich wurde vollbracht. «Die Überbauung 
Leuewies ist für die Gemeinde Waldstatt sehr 
wichtig. Wir haben eine gute Infrastruktur 
mit Schulen, Läden und Sportstätten, die auch 
genutzt werden sollte.», sagte Gemeindeprä-
sident Andreas Gantenbein. Das 1901 einge-
weihte Gemeindehaus sowie das vor rund 50 
Jahren erbaute Kirchgemeindehaus wurde im 
Juni und Juli 2015 abgerissen. Der Aushub 
war bereits Ende 2015 abgeschlossen. Mit der 
Überbauung gelang es, die Abwanderung zu 
bremsen und die Zuwanderung zu fördern.

Die Wohnungen weisen im Ausbau einen ge-
hobenen Standard auf. Entstanden sind 2½- 
bis 5½-Zimmerwohnungen (siehe Seite 7), 
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«Aller guten Dinge sind 
drei» heisst es bekannt-
lich. Ungefähr so erging 
es mir auch mit dem Ge-
meindehaus.
  
Das altehrwürdige  
Gemeindehaus – das ehemalige Realschul-
haus, wie mir viele Kundinnen und Kun-
den erklärten – war viele Jahre die Heimat 
der Gemeindeverwaltung. Immer wieder 
wurde es den aktuellsten Begebenhei-
ten und Anforderungen angepasst. Als ich 
2001 anfing, befand sich das Sitzungs-
zimmer bereits im 2. Stock, während der 
Rest unserer Räumlichkeiten im 1. Stock 
zusammengedrängt war. Aus Platzman-
gel wurde es durch die Integration des 
Grundbuchamtes  Schwellbrunn noch en-
ger, so dass dieses, dank kleineren Um-
bauarbeiten, auch in den oberen Stock 
verlegt werden konnte.

Und dann – im Jahr 2015 – war die Zeit 
dieses Hauses abgelaufen. Anfang 2015 
stand definitiv fest, dass wir über die Bau-
phase unmöglich im Gemeindehaus blei-
ben können. 

Und so übersiedelten wir ins ehemali-
ge Restaurant Schäfli. Im ersten Moment 
waren wir alle erstaunt. Aber im Wissen 
darum, dass es sich um eine Übergangs-
lösung handelt und uns das Schäfli genü-
gend Raum bieten wird, den Betrieb wie 
gewohnt aufrecht zu erhalten, haben wir 
uns dann schnell mit dem Gedanken an-
gefreundet. 

Mit Wehmut beobachtete ich dann im 
Mai 2015 den Abbruch unseres Gemein-
dehauses. Unglaublich – innert einer Wo-
che wurde dieses dem Erdboden gleich 
gemacht und eine neue Ära begann. 

Und nun – nach etwas mehr als zwei Jah-
ren im Provisorium – durften wir am 11. 
Mai 2017 die neuen Räumlichkeiten be-
ziehen. Die hohen Räume – man schlägt 
sich keinen Kopf mehr an den Balken oder 
Türrahmen an – die farbigen Wände, die 
neuen, modernen Möbel: Ein ganz neues 
Gefühl für uns. Wir geniessen es! 

Sabrina Steiger
Gemeindeschreiberin

z‘Wort cho loh
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Verkauf: Alpsteinstrasse 22A / Werkstatt: Alpsteinstrasse 16B / CH-9100 Herisau
Telefon 071 351 69 39 / www.garage-wildermuthag.ch

Ihr Volkswagenpartner in der Region

Verkauf: Alpsteinstrasse 22A / Werkstatt: Alpsteinstrasse 16B / CH-9100 Herisau
Telefon 071 351 69 39 / www.garage-wildermuthag.ch

Ihr Volkswagenpartner in der Region

Verkauf:  Alpsteinstrasse 22A
Werkstatt:  Alpsteinstrasse 16B, CH-9100 Herisau
Telefon 071 351 69 39 / www.garage-wildermuthag.ch

Ihr Volkswagenpartner in der Region

Garage Wildermuth AG

Familie und Partnerschaft:  
Mamis und Papis, Babys, Teenies,  
Familien, Paare und Singles…  
…finden bei uns geeignete Literatur!

Bei uns finden Sie ausserdem:
•  Belletristik und Kinderbücher
•  Sach- und Hörbücher (CDs)
•  Kalender und Glückwunschkarten
•  Reiseführer, Wander- und Landkarten 
…und vieles mehr!

Bücher und mehr…
Oberdorfstrasse 31, Herisau

Tel 071 351 61 60
info@buchpunkt.ch
www.buchpunkt.ch

Ins_Buchpunkt_FAMILIE_GdA_Waldstatt_180x59mm.indd   1 28.06.13   10:59

De vo öös!

Urnäscher Käse im Krönli · Platz 12a · 100 Herisau · Tel. 071 351 18 93 www.urnaescherkaese.ch
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30 Eigentumswohnungen  
3 x 5½-Zimmer-Wohnungen 
14 X 4½-Zimmer-Wohnungen 
12 x 3½-Zimmer-Wohnungen und  
1 x 2½-Zimmer-Wohnung

8 Mietwohnungen 
4 x 3½-Zimmer-Wohnungen 
4 x 4½-Zimmer-Wohnungen

Parkplätze 
64 in der Tiefgarage 
13 Aussenplätze

Überbauung Leuewies
Bisher verkauft: 
11 Wohnungen an Einheimi-
sche 
13 Wohnungen an Externe 
Am Stichtag 9. Mai waren noch 
6 Wohnungen frei.

Vermietung und Verkauf:  
Egger BauConsulting AG 
Telefon 071 747 77 00 oder  
vermarktung@ebc.ag

 ab 09.00 Uhr  Festwirtschaft und Kinderhort  
(im Raum der Spielgruppe Regeboge)

	 10.00	Uhr	 offizieller	Festakt	
  Öffnung der Gemeinde für die Besichtigung
 10.30 Uhr Start des Ballonwettbewerbs
 14.00 Uhr Prämierung der Teilnehmenden 
  des Malwettbewerbs
 16.00 Uhr Abschluss

                Einweihungsfest 
                                 Gemeinde Waldstatt

   Ballonwettbewerb

Prämierung des Malwettbewerbs

Festwirtschaft

Spiel und Spass

10. Juni 2017

Beginn: 09.00 Uhr
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Anna Röthlisberger
Stoss 5

9104 Waldstatt

078 757 25 08
annergie@bluewin.ch

www.annergie.ch
Termine auf telefonische Voranmeldung

Frühlings-Aktion:
Bei Abgabe dieser Anzeige erhalten Sie 20% Preisreduktion  

auf Ihre nächste Behandlung. Gültig bis 30. Juni 2017.

Die Hände
für Ihr Wohlbefinden

Fussreflexzonen-Massage

Klassische Massage

APM-Therapie
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Liliane Koller
Dipl.Yogalehrerin SYV
Erwachsenenbildnerin mit eidg. FA
Dorf 251, 9104 Waldstatt
Tel. 071 352 49 02
e-mail: liliane.koller@bluewin.ch

Liliane Koller
Dipl.Yogalehrerin SYV
Erwachsenenbildnerin mit eidg. FA
Dorf 251, 9104 Waldstatt
Tel. 071 352 49 02
e-mail: liliane.koller@bluewin.ch

Liliane Koller
Dipl.Yogalehrerin SYV
Erwachsenenbildnerin mit eidg. FA
Dorf 251, 9104 Waldstatt
Tel. 071 352 49 02
e-mail: liliane.koller@bluewin.ch

Liliane Koller
Dipl.Yogalehrerin SYV
Erwachsenenbildnerin mit eidg. FA
Dorf 251, 9104 Waldstatt
Tel. 071 352 49 02
e-mail: liliane.koller@bluewin.ch

Mettler Holzbau GmbH
Eisigeli 705 • 9103 Schwellbrunn
 Tel. 071 362 60 60 • Fax 071 362 60 68
info@mettler-holzbau.ch • www.mettler-holzbau.ch

Holzbau
 Elementbau

 Schreinerei
 Innenausbau

8 2017 Juni
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Ufgschnappt

Wieder einmal durfte die Gemeindeverwal-
tung die Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klasse aus Waldstatt zum Thema «Gemein-
de» begrüssen. Vor allem die Vorfreude auf 
den Gemeindepräsidenten war gross bei 
den Kids. Doch – wo blieb er auch? Die lie-
be Technik hat versagt und so verpasste An-
dreas den fast wichtigsten Termin des Jahres. 
Aber – er holte alles nach und besuchte die 
Klasse in der Schule und beantwortete die 
vielen brennenden Fragen. 

Die moderne Technik der neuen Gemeinde 
Waldstatt hat es in sich. Bereits bei einem 
der ersten Besuche der Räumlichkeiten nach 
der Übernahme schlossen sich zwei Gemein-
deräte und die Gemeindeschreiberin im Ein-
gang ein. Dank langer Arme konnten sie sich 
aber aus der etwas peinlichen Lage befreien. 

Haben Sie etwas gehört?
E-Mail an:  
ufgschnappt@waldstaetter.com

Das neue Schäfli
Die Würfel sind gefallen. Ernst Bischof-
berger, Eigentümer der Parzelle ehemals 
Restaurant «Schäfli» an der Mittelstras-
se, beabsichtigt das alte Gebäude abzu-
brechen und im bisherigen Umfang ei-
nen Neubau zu erstellen. 

Geplant ist im Erdgeschoss an der Urnäscher-
strasse ein Speiserestaurant mit rund 50 Sitz-
plätzen und einer kleinen Gartenwirtschaft. 
Das Angebot wird primär ein Segment abde-
cken, das heute in Waldstatt fehlt. Der Gast-
robetrieb wird von Brigitte Betschart Bühler 
geführt, die mit ihrer Familie auf der Egg in 
Waldstatt wohnt. Sie ist ausgebildete Köchin 
und hat heute in dieser Funktion eine Teil-
zeitanstellung in einem Restaurant.

Im 1. Obergeschoss an der Mittelstrasse ent-
stehen vier Doppelzimmer mit Nasszellen 
für die Beherbergung von Gästen. In den bei-
den oberen Geschossen ist je eine grosszüri-
ge 4½-Zimmer- und 2½-Zimmerwohnung mit 
Loggias vorgesehen. Nach erhalt der Baubewil-
ligung erfolgt der Rückbau des alten Gebäu-

des. Die Fertigstellung des Neubaus ist auf 
Herbst 2018 vorgesehen.

Das Gebäude wurde in enger Zusammenar-
beit mit Denkmalpfleger Fredi Altherr und 
dem Präsidenten der Baubewilligungskom-
mission Waldstatt, Georg Lieberherr, ge-
plant. Der Neubau wird soweit möglich, 
in Holzbauweise ausgeführt. Während die 
Hauptfassade im Appenzeller Stil konzipiert 
ist, sind die übrigen Fassaden in einem zeit-
gemässen Stil geplant. Die ganze Dachfläche 
ist mit einer integrierten Photovoltaikanla-
ge ausgerüstet und deckt einen beachtlichen 
Teil des eigenen Strombedarfs ab. Die integ-
rierte Anlage gewährleistet, dass sie sich op-
tisch gut in die bestehende Dachlandschaft 
der Umgebung einordnet.

Sonnenbrand?
Wundpflege? 

Gerne beraten wir Sie bei Gesundheitsfragen.

Wir sind in Ihrer Nähe. 
Gerade, wenn mal etwas 
schief geht.
Andreas Eberhard, T 071 353 30 46
andreas.eberhard@mobiliar.ch

Generalagentur 
AusserRhoden
Adrian Künzli

mobiliar.ch

Postfach 1451
Poststrasse 7
9102 Herisau
T 071 353 30 40
ar@mobiliar.ch
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Nacht der offenen Tür

Psst...
wir sind  auch da!

Samstag, 10. Juni 2017, 16 – 23 Uhr 

Kinderattraktionen | Musik 
Festwirtschaft | Streichelzoo

Tradition & Brauchtum 
Führungen Appenzeller  Schaukäserei & 

Volkskunde-Museum  

Besuchen Sie uns unter

www.schaukaeserei.ch

10 2017 Juni
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Pro Infirmis St.Gallen-Appenzell: 
Wettbewerb «Im Scheinwerferlicht»
2017 steht bei Pro Infirmis für Kultur für 
Alle – für Menschen mit und ohne Behin-
derung.
Daher wurde ein Wettbewerb unter Kulturin-
stitutionen, Kulturvereinen und Kulturschaf-
fenden ausgeschrieben. Ausgezeichnet wird 
ein besonderes Engagement für eine zu-
gängliche Kultur. Kultur ist ein verbindender 
Kitt der Gesellschaft. Der Zugang zur Kultur 
ist deshalb eine wichtige Voraussetzung für 
die soziale Teilhabe von Menschen mit und 
ohne Behinderung. Kultur ermöglicht zudem 
Begegnungen zwischen Menschen, die sich 
sonst kaum getroffen hätten. Sie hilft uns 
allen, den Horizont zu erweitern. Teilneh-
men können Kulturinstitutionen, Kulturver-
eine und Kulturschaffende in den Kantonen 
St.Gallen und beiden Appenzell, die einen 
Beitrag für eine zugängliche Kultur leisten 
(Beispiele sind in den Unterlagen zu finden).
•  Die Teilnahmebedingungen und die 
Wettbewerbsunterlagen können per 
Mail oder telefonisch bestellt werden:  
herisau@proinfirmis.ch, Telefon 058 
775 19 40 oder www.proinfirmis.ch, 
dann Kanton auswählen und auf «Aktu-
elles» klicken.

Pure Perfection. Druckguss. Spritzguss. Hybrid.

Spritzguss.Druckguss. Hybrid.

Wir bieten Lehrstellen in folgenden Berufen an:
Gusstechnologe — Gussformer — Logistiker — Konstrukteur 
Kauffrau / Kaufmann — Kunststofftechnologe — Produktionsmechaniker

Bestellen Sie bei uns die Werkstoff-Information für Produktmanager.

Wagner AG 

Urnäscherstrasse 22, Postfach 67, 9104 Waldstatt, Schweiz, Tel +41 (0)71 354 81 81, Fax +41 (0)71 354 81 82
info@wagner-waldstatt.ch, www.wagner-waldstatt.ch

Führung bei Wagner
Rund 30 Interessierte nutzten die Gelegenheit 
für eine Betriebsbesichtigung bei der Wagner 
AG. Das über 70-jährige Unternehmen wird seit 
einem Jahr operativ vom Familienmitglied Sil-
van Halter geführt.  

Halter orientierte über 
die erfreuliche wirt-
schaftliche Situation. Da-
her will er die Kapazitä-
ten ausbauen. 
1946 in Waldstatt ge-
gründet, ist die Wagner 
AG seit 1968 ist vollstän-
dig im Besitze der Fami-
lie Halter. Es ist in den 

Bereichen Alu-Druckguss, Thermoplast-Spritz-
guss und Hybrid schwergewichtig im Automo-
tivesektor tätig und beschäftigt in Waldstatt 
und im Werk in Bosnien je rund 200 Angestell-
te. In der abschliessenden Fragerunde kamen 
weitere Themen zur Firma, der strategischen 
Ausrichtung, bis hin zu Immissionsfragen, zur 
Sprache. An der anschliessenden Hauptver-
sammlung der FDP waren die ordentlichen Ge-
schäfte in Rekordzeit abgehandelt. Die bisheri-
gen Vorstandsmitglieder stellten sich für eine 
weitere Amtsperiode zur Verfügung. 

Generalversammlung  
Appenzellerland Tourismus
An der 7. Generalversammlung der Appen-
zeller Tourismus AG am 10. Mai im Kursaal 
Heiden wurde ein erfreulicher Gewinn von 
rund 20‘000 Franken bekannt gegeben. In 
diesem Jahr standen die ordentlichen Wah-
len für die Amtsperiode 2017 bis 2020 an.
Dabei wurden zwei langjährige Mitarbeiter 
der ATAG verabschiedet. Caspar Lips hatte 
bereits vor einem Jahr  bekannt gegeben, 
das er nun in Rente gehen würde.  Zudem 
nahmen sie auch Abschied von der Regie-
rungsrätin Marianne Koller-Bohl. «Wir wa-
ren nicht immer gleicher Meinung, aber das 
war auch gut so», blickte Marianne Koller-
Bohl auf die Zusammenarbeit zurück. Am 
1. Juni 2017 wird Dölf Biasotto aus Urnäsch 
die Aufgaben von der ehemaligen Regie-
rungsrätin übernehmen.  Die verbliebenen 
Verwaltungsräte wurden für die weiteren 
drei Jahre bestätigt.  Der Verwaltungsrat 
entschloss sich, keine Ersatzwahlen durch-
zuführen, da die jetzige Besetzung über 
genügend Kompetenzen verfüge, sagte die 
Waldstätterin Monika Bodenmann-Oder-
matt. Sie wurde dieses Jahr einstimmig als 
Präsidentin wieder gewählt.

112017 Juni
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Umbauten
Holzfassaden
Sonderanfertigungen
Service

 Blumer Schreinerei AG
Mooshaldenstrasse 5  Telefon 071 353 04 00
CH-9104 Waldstatt  Fax 071 353 04 05
www.blumer-schreinerei.ch

unverbindlich

informieren!
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Saisoneröffnung 
Schwimmbad
Am 13. Mai wurde die Badisaison gestartet. 
Das ganze Personal freut sich auf die Gäste. 
Dank dem Sonnen-und Wetterschutz im 
Gartenrestaurant vor dem Kiosk besteht die 
Möglichkeit bei jedem Wetter Veranstaltun-
gen durchzuführen. Und davon wird auch 
diesen Sommer genug geben.
Auch diesen  Sommer bietet das Badi–Team 
wieder jeden letzten Sonntag im Monat ein 
Frühstück an. Es sind auch Nichtschwimmer 
herzlich willkommen. Das Frühstück bieten 
wir bei jedem Wetter an. Anmeldung je-
weils bis Freitag. 

 
Sommerprogramm 2017

Sonntag 28. Mai, 9:00 bis 11:00 Uhr, Brunch

Sonntag 25. Juni, 9:00 bis 11:00 Uhr, Brunch

Sonntag 30. Juli, 9:00 bis 11:00 Uhr, Brunch

Freitag  4. August,  
Nachtschwimmen, bis 23:00 Uhr

Samstag  5. August,  
Badifest,  
ab 13:00 Uhr Spiele im Schwimmbad 

Freitag  11. August,  
Openair-Kino, 20:30 Uhr 

auch Nichtschwimmer sind herzlich will-
kommen

Kurse

Aqua Fitness, Rahel Affolter, Herisau     
Telefon 077 456 18 17, affenbrunner@gmx.ch

125 Jahre  
Gewerbeverband Ausserrhoden
Am Jubiläumsanlass des Kantonalen Gewer-
beverbandes Appenzell Ausserhoden tref-
fen Vertreter und Delegierte aus Wirtschaft, 
Gewerbe und Politik aufeinander. 
Neben dem Feiern des Jubiläums steht der 
Austausch im Vordergrund.
•  Jubiläumsanlass:  
Do 8. Juni 2017, 16:30 Uhr,  
MZG WaldstattQuartierplan «Dorf»

Eine weitere Aufwertung des Zentrums
Um den geplanten Neubau zweier Wohnhäuser mit geschäftlicher Erdgeschossnut-
zung auf dem Gelände der Gärtnerei von Viola Floristik und Gärtnerei zu ermög-
lichen, ist eine Umzonung von der Wohn- und Gwerbezone WG2 in die Kernzone 
nötig. Der deswegen erstellte Quartierplan liegt diesen Monat zur Einsicht auf.

von Beat Müller

che und der bestehenden Zeile auf der an-
deren Strassenseite einen harmonisches 
Dorfzentrum.
 
Erstellt werden drei 4½-Zimmerwohnun-
gen mit Aussicht auf den Alpstein in Haus 
1 neben neuen Räumen für die Gärtnerei 
und einer Wohnung für die eigene Familie 
in Haus 2.  «Unser neuer Laden wird dop-
pelt so gross sein. Die neuen Räumlichkei-
ten werden die lange ersehnte Optimierung 
unsere Arbeitsabläufe ermöglichen,» sagt 
Hansjürg Nufer. Hinter den neuen Häusern 
soll ein neues, modernes, grösseres Ge-
wächshaus mit zeitgemässer Lüftung und 
Schattierung erstellt werden. Vor allem im 
Sommer soll es die Arbeit erleichtern und 
dadurch Produktion und Ertrag steigern. 

Der Baubeginn ist für den Herbst geplant. 
Voraussetzung für das Baugesuch ist die Zu-
stimmung des Volkes zur Zonenplanände-
rung. Während der Bauzeit wird der Betrieb 
der Gärtnerei in einem Provisorium über-
brückt. Nufers ist es wichtig, dass die Gärt-
nerei an diesem Standort erhalten bleibt.

Das geplanten Bau-
projekt „Dorf“ auf dem 
Gelände der Gärtnerei 
liegt zwischen Kirche 
und Schule. Entspre-
chend hoch sind die 
Anforderungen an die 
Architektur an dieser 
sensiblen Lage.

Das Geschäft Viola Floristik und Gärtne-
rei besteht seit 2007. Im Laufe der Jahre 
konnte ein treuer und umfangreicher Kun-
denstamm aufgebaut werden. Die Inhaber 
Hansjürg Nufer (43) und Esther Nufer (36) 
hegten von Beginn an die Absicht, ihren 
Betrieb an diesem Standort zu entwickeln. 
So entschlossen sie sich 2014,  die Liegen-
schaft von Res Heuberger zu erwerben. 
Die zu kleinen Räume und der grosse Re-
novationsbedarf liessen die neuen Besit-
zer zum Entschluss gelangen, einen Neu-
bau zu planen.

Nach einer zweijährigen Planungsphase 
zusammen mit dem Architektenbüro Ei-
senhut & Partner aus Engelburg liegt nun 
das Projekt mit dem Quartierplan dieser 
2‘700 m² grossen Parzelle vor. Dieser liegt 
zusammen mit der dazu notwendigen Zo-
nenplanänderung bis zum 5. Juli öffent-
lich auf.  
Die beiden vorgesehen Bauten weisen drei 
Geschosse auf. Das Volumen und die ge-
wählte Architektur mit Fassaden aus Holz 
und Eternit bilden zusammen mit der Kir-
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Strassenverzeichnis
Was lange währt, wird endlich gut: Das Strassenverzeichnis, wel-
ches im Zusammenhang mit dem Reglement Strassen erstellt wer-
den musste, wurde am 27. März 2017 durch das Departement Bau 
und Volkswirtschaft AR genehmigt. Die Inkraftsetzung des Stras-
senverzeichnisses AR erfolgt per 1. Juli 2017. Somit gilt auch be-
züglich der Beiträge an den Strassenunterhalt und an die Schnee-
räumung per 1. Juli 2017 das Reglement Strassen. 

Verabschiedung Michael Hug 
Nach sieben Jahren hatte Michael Hug am 16. Mai 2017 seine letzte 
Gemeinderatsitzung. In dieser Zeit hat Michael Hug viel zur Entwick-
lung von Waldstatt beigetragen.
Seine ehrliche, direkte, humorvolle aber auch konstruktive und wert-
schätzende Art wurde von den Räten äusserst geschätzt. Wir dan-
ken Michi ganz herzlich für seine wertvolle Arbeit, die er zuguns-
ten Waldstatt erbrachte. Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam 
wünschen Michi und seiner Familie alles Gute! 

Der Gemeinderat  begrüsste Gesetz über den Spitalverbund
Der Gemeinderat hat die Gelegenheit wahrgenommen und sich über 
das Gesetz über den Spitalverbund Appenzell Ausserrhoden verneh-
men lassen. Er begrüsst die Teilrevision des Gesetzes und den damit 
eingeschlagenen Weg. Ob diese aber wirklich viel bewegt, ist frag-
lich, da aus Sicht des Rates für einen Durchbruch die Änderungen 
doch  gering sind. Die Zukunft wird es zeigen. 

«Gemeinde Waldstatt»
Im Zusammenhang mit den neuen Räumlichkeiten für die Gemeinde-
verwaltung stand auch die Frage nach dem Namen. Gemeindehaus 
ist ja nicht mehr korrekt, da der Einwohnergemeinde Waldstatt nicht 
das ganze Gebäude gehört. Somit hat sich der Gemeinderat ent-
schieden, die neuen Räumlichkeiten neu «Gemeinde Waldstatt» zu 
nennen. Weiter sprach der Gemeinderat sich für neue Fahnen bei der 
Gemeinde Waldstatt aus. 

Konstituierung
Im Mai fand wie alljährlich die Konstituierung statt. Roland Kauf-
mann wird das Ressort Umwelt übernehmen. Weiter konnten einige 
der freien Sitze in den Kommission belegt werden: Katja Höhener-
Tanner in der Kommission Bildung, Nicole Rissi in der Kommissi-
on Kommunikation, Lea Bösch-Freund in der Kommission Forst und 
Landwirtschaft.

Malwettbewerb

Bald zieht die Gemeindeverwaltung in die neuen Räumlichkeiten um, was wir am 

10. Juni 2017 mit einem Einweihungsfest für Gross und Klein feiern werden. 

Du hast Spass am Malen? Dann nimm an unserem Malwettbewerb für Kinder teil! Las-

se deiner Fantasie freien Lauf: Male DEIN Waldstatt ganz so, wie's dir gefällt. Wir freu-

en uns auf deine Ideen!

Alles, was du noch wissen musst:

 Teilnehmen dürfen alle Kinder aus Waldstatt und Umgebung zwischen 3 und 16 

Jahren. Gewinne gibt es für die vier Altersgruppen: 3 bis 5 Jahre, 6 bis 8 Jahre, 

9 bis 12 und 13 bis 16 Jahre. Die Bilder (oder eine Auswahl) werden am Einwei-

hungsfest ausgestellt und um 14.00 Uhr werden die Gewinne übergeben. 

 Dein Bild darf doppelt so gross sein wie dieser Text (A4).

 Reiche dein Kunstwerk bis 30. April .2017 bei der Gemeindeverwaltung Waldstatt, 

Sabrina Steiger, Mittelstrasse 7, 9104 Waldstatt ein.

Wir freuen uns auf viele tolle Bilder und wünschen ganz viel Spass beim Malen und 

Kreativsein! 

Quartierplan «Ochsenwies» mit 
Sonderbauvorschriften (2. Auflage)

Der Gemeinderat hat gestützt auf Art. 45 ff. des Gesetzes über 
die Raumplanung und das Baurecht (bGS 721.1; BauG) den be-
reinigten Quartierplan Ochsenwies mit Sonderbauvorschriften zu 
Handen der öffentlichen Auflage verabschiedet.

Der Quartierplan regelt die Erschliessung und Überbauung 
des Gebiets Ochsenwies im Zentrum von Waldstatt.

Der Quartierplan Ochsenwies mit Sonderbauvorschriften liegt 
während 30 Tagen, d.h. vom 06.06.2017 bis 05.07.2017 im 
Gemeindehaus Waldstatt, Oberdorf 2, öffentlich auf.  
(www.waldstatt.ch >Aktuell)

Innert der Auflagefrist kann gegen den Auflagegegen- 
stand beim Gemeinderat Waldstatt, Oberdorf 2, 9104 Waldstatt, 
Einsprache erhoben werden.

Zur Einsprache ist legitimiert, wer ein eigenes schutzwürdiges  
Interesse dartun kann. Sie hat einen Antrag, eine Darstellung des 
Sachverhaltes sowie eine Begründung zu enthalten.

 
9104 Waldstatt, 1. Juni 2017 
Gemeinderat Waldstatt
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im Gebiet der bestehenden Gärtnerei im Zentrum von Waldstatt.

Der Teilzonenplan Dorf und der Quartierplan Dorf mit 
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dorf 2, öffentlich auf. (www.waldstatt.ch >Aktuell)

Innert der Auflagefrist kann gegen den Auflagegegenstand beim 
Gemeinderat Waldstatt, Oberdorf 2, 9104 Waldstatt, Einsprache 
erhoben werden.

Zur Einsprache ist legitimiert, wer ein eigenes schutz- 
würdiges Interesse dartun kann. Sie hat einen Antrag, eine Dar-
stellung des Sachverhaltes sowie eine Begründung zu enthalten.

 
9104 Waldstatt, 1. Juni 2017 
Gemeinderat Waldstatt

14 2017 Juni



152017 Juni

Regierungsrat zu Gast
 
Während der vierjährigen Amtsperiode besucht der Regie-
rungsrat von Appenzell Ausserrhoden alle 20 Ausserrhoder 
Gemeinden. Ziel dieser sogenannten «Landsitzungen» sind 
der Austausch und die Kommunikation zwischen Kanton 
und Gemeinde. Am 4. April war der Regierungsrat zu Gast 
in Waldstatt.

Während der gemeinsamen Sitzung des Regierungsrates mit dem 
Gemeinderat Waldstatt und dem anschliessenden Mittagessen im 
Restaurant Frohsinn führten die Anwesenden angeregte Gespräche. 
Landammann Matthias Weishaupt und Gemeindepräsident Andreas 
Gantenbein lobten den gegenseitigen Austausch als wichtige Inst-
rumente, um das gegenseitige Verständnis zu fördern.
Am Nachmittag nahm eine Delegation an einer Führung durch die 
Räume der Wagner AG teil. Für Waldstatt aber auch den ganzen 
Kanton sind leistungsstarke und wettbewerbsfähige Unternehmen 
von grosser Bedeutung. Der Kontakt zwischen Politik und Wirt-
schaft ist besonders wichtig, damit zeitnah und bedarfsgerecht 
Ideen, allfällige Probleme und Zukunftsperspektiven erkannt und 
angegangen werden können. 

Quartierplan Ochsenwies und Teilzonenplanes «Dorf»
Der Gemeinderat hat sich an der ersten Sitzung in der neuen 
Gemeinde intensiv mit der Ortsplanung auseinandergesetzt. 
Der Rat hat den angepassten Quartierplan Ochsenwies mit Son-
derbauvorschriften – dieser musste aufgrund von Einsprachen 
überarbeitet werden – per Juni zur öffentlichen Auflage verab-
schiedet. 
Gleichzeitig findet die öffentliche Auflage des Teilzonenplanes 
«Dorf» inklusive Umzonungen aus der Zone für öffentliche Bau-
ten und Anlagen und der Zone WG2 in die Kernzone statt. 
Diese ortsplanerischen Anpassungen sind dringend nötig, damit 
das Projekt der Gärtnerei weiter vorangetrieben werden kann 
(siehe Seite 13). Gleichzeitig wurde der Quartierplan Dorf (im 
Bereich der Gärtnerei) genehmigt und zur öffentlichen Auflage 
freigegeben. 

Abfall-Zweckverband
Der Gemeinderat hat die Gelegenheit wahrgenommen und sich 
bezüglich A-Region «Vom Verein zum Zweckverband» verneh-
men lassen und unterstützt die angestrebte Übertragung in einen 
Zweckverband per 1. Juni 2017. 

Gutes Zeugnis
Die externe Revisionsstelle hat anlässlich des Jahresabschlusses 
die Rechnungsführung überprüft. Es wurde Daniel Messmer und 
dem Gemeinderat ein sehr gutes Zeugnis ausgestellt. 

Regionale Asylbetreuung 
Der Gemeinderat hat dem Konzept Regionale Asylbetreuung Hin-
terland zugestimmt. Dank dieser Zusammenarbeit kann das gan-
ze Asylwesen viel effizienter und effektiver betreut werden. 

Teilrevision Gemeindegesetz
Der Gemeinderat hat sich zur Teilrevision des Gemeindegesetzes 
vernehmen lassen. Hauptanlass ist die Wählbarkeit eines nicht 
in der Gemeinde wohnhaften Mitglieds in den Gemeinderat. Der 
Umzug muss somit erst per Amtsantritt erfolgen. Damit dies auch 
in Waldstatt möglich ist, müsste die Gemeindeordnung entspre-
chend angepasst werden, was aber zur Zeit nicht geplant ist. Der 
Gemeinderat begrüsst aber ansonsten die Anpassung, da es eine 
grössere Flexibilität bietet. 

Malwettbewerb
Die Arbeitsgruppe «Einweihungsfest» freut sich sehr über die vie-
len schönen Zeichnungen. Die Auswertung wird noch vorgenom-
men. Die Prämierung – mit schönen Preisen – findet am 10. Juni 
2017 um 14:00 Uhr statt. Es würde uns freuen, wenn wir alle 
Künstlerinnen und Künstler vor Ort begrüssen und die Preise per-
sönlich übergeben dürften! 

Kirche
Am 18. Juni 2017 geht eine Ära zu Ende: Pfarrer Johannes Stäub-
li wird seinen letzten Gottesdienst halten. Der Gemeinderat und 
das Verwaltungsteam bedanken sich herzlich bei Johannes Stäub-
li für die wertvolle Zusammenarbeit und wünschen Ihm alles Gute 
und viel Freude im dritten Lebenabschnitt! Frau Yrsa Thordardot-
tir begrüssen wir herzlich als neue Pfarrerin und wünschen ihr 
viel Freude in ihrer neuen Aufgabe. 

Brunners letzte Saison
Im Mai 1993 startete die erste Badisaison für Rösli und Sepp Brun-
ner. Und am 13. Mai 2017 – nach 24 Jahren – beginnt ihre letzte Sai-
son. Gerade Dank Brunners geniesst die Badi Waldstatt einen sehr 
guten Ruf und ist ein Ort, an dem sich Jung und Alt, Einheimische 
und Auswärtige äusserst wohl fühlen. Geniessen wir doch Sepp und 
Rösli nochmals in vollen Zügen. Danach beginnt die Sanierung der 
Badi, weshalb diese bereits am 13. August 2017 ihre Tore schliessen 
wird. Aber die Vorfreude auf ein saniertes Becken wird uns hoffent-
lich alle über die verlorenen Badetage hinwegtrösten.

waldstatt.ch im neuen Glanz
Das derzeitige Layout der Homepage www.waldstatt.ch gibt es mitt-
lerweile seit fast 15 Jahren. Heutzutage ist eine Homepage das A und 
O einer Unternehmung und somit auch der Gemeinde.  
Da das Design der Homepage überholt ist, durfte das junge Verwal-
tungsteam 2016 das Projekt «Neue Homepage» starten.  
Das neue Design der Homepage wird per 1. August 2017 aufgeschal-
tet. Uns ist es wichtig, dass nicht nur das Design aktuell ist, sondern 
auch die Inhalte. Aus diesem Grund rufen wir die Dorfvereine und 
auch die Bevölkerung um die Mithilfe auf, die Inhalte, welche auf un-
serer Homepage nicht mehr aktuell sind oder benötigt werden, uns 
zu melden, damit wir die Homepage schlank aber weiterhin sehr ak-
tuell halten können. – Herzlichen Dank für die Mithilfe.
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Altpapiersammlung Oberstufe
Am 4. April haben sich die 
2. und 3. Oberstufe ein 
weiteres Mal aufgemacht 
um im Dorf das Altpapier 
zu sammeln. Besammlung 
war beim Schulhaus und 
dank der minutiösen Vor-
bereitung, wusste jeder, in welche Gruppe er eingeteilt war und 
was zu tun war. Ausgerüstet mit Fahrrad, Leiterwagen und Fahrzeu-
gen machten wir uns auf den Weg und waren, wie jedes Jahr, sehr 
dankbar für die grösstenteils gut und fest verschnürten Bündel. Die 
etwas losen verursachten leider ein Durcheinander beim Einräu-
men in die Container, aber wir haben auch das gemeistert. Nach ei-
nem Znüni und einem Schlusseffort, war es dann kurz vor dem Mit-
tag geschafft und wir wurden etwas erschöpft aber sehr zufrieden 
zum Essen entlassen. Ein Dank geht an alle, die ihr Papier rechtzei-
tig und gut verschnürt bereitgestellt haben. Dies erleichtert unsere 
Arbeit sehr.   Felix Hofstetter

Persönlich

Vorname, Name:

Geburtsdatum:

Beruf: 
 
 

Wohnort:

Familie: 
 

Interessen,  
Hobbys: 
 

So kam ich nach  
Waldstatt: 
 
 
 

Mein schönstes  
Erlebnis: 

Das wollte ich 
schon immer  
sagen:

Lieblingsort in 
Waldstatt: 
 

Das schätze ich 
besonders an 
Waldstatt: 

Ursula Müller

13.6.1957

Sekundarlehrerin phil. II 
(Mathematik und Natur-
wissenschaften) mit Zu-
satzausbildung Englisch

Waldstatt

Ehemann: Reto,  
Kinder: Carola (28), Mari-
elle (27) und Larissa (25)

Bewegung in der Natur, 
Sport, Reisen mit und 
ohne Wohnmobil, Lesen, 
Frauenturnverein

Bau unseres Einfamilien-
hauses in der  
Harschwendi  
(Einzug 1991)  
 

Geburten und 12-mona-
tiger Aufenthalt in New 
York mit meinem Mann

Es sind Begegnungen mit 
Menschen, die das Leben 
lebenswert machen

Vom Sitzplatz zuhause  
geniesse ich die tolle Aus-
sicht in den Alpstein und 
in das Mittelland 

Die guten Einkaufsmöglich-
keiten im Dorf, es ist hier 
ländlich und trotzdem ist 
man schnell in der Stadt 

Brigitte Bucher

23. Februar 1972

Kaufm. Angestellte 
 
 

Mogelsberg

Ehemann: Matthis,  
Kinder: Erja (14),  
Timo (12)

Wandern,  
in der Natur sein,  
Turnen im Verein, 
Schwimmen, Lesen

Nach einem Umweg als 
als Aushilfe bei der Ge-
meindeverwaltung bekam 
ich 2010 die Stelle als 
Schulsekretärin, wo es mir 
bis heute sehr gut gefällt.

Es gibt viele schöne Erleb-
nisse mit meiner Familie. 

Es ist schön, dass ich in 
Waldstatt arbeiten darf. 

Die Aussicht von meinem 
Büro auf den Säntis, 
Geisshalde 

Dass es eine kleine Ge-
meinde ist, welche alles 
hat und in der man die 
Leute noch kennt.

   koch-cosmetics  
Mechtild Koch 
Oberer Böhl 4 

9104 Waldstatt 
Tel: 078 944 56 85 

 e-mail:info@koch-cosmetics.ch 
www.koch-cosmetics.ch 

 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 

- Kosmetische Behandlungen 
- Fusspflege 
- dauerhafte Haarentfernung 
- Mikroneedling 

Ihr Hand- und Heimwerkercenter 
in der Region 

www.naef-AR.ch 
 

Näf Service und Maschinen AG     Industriestrasse 29 
9100 Herisau     071 353 09 09     www.naef-AR.ch 

CHF 635.00 
statt CHF 749.00 
 

Rasenmäher WOLF expert 46 BA V HW 
- Rasenfläche: bis 1000 m2 
- Schnittbreite: 46 cm 
- Motor: B&S 140 ccm, 2.1 kW 
- Chassis: Stahl 
- Fangsack: 60 L 
- Höheneinstellung: 6-Fach 2.8-9.2 cm 
- mit Vario-Radantrieb 
- Gewicht: 34 kg 
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Noch lange nicht ausgelernt

Fo
to

: H
9

und es macht mir unglaublich viel Spass. 
In dieser Zeit durfte ich wichtige und 
spannende Persönlichkeiten kennen ler-
nen, gute,- erfahrene Personen verab-
schieden und Neue einstellen und ein 10- 
und 30-jähriges Lehrer-Jubiläum feiern.

Ich lernte ganz viel Neues, denn ich durf-
te wichtige Entscheide fällen, Konzept 
und Umbau Oberstufe begleiten- vorstel-
len und verabschieden, ...  und wer nun 
meint, dass ich jetzt ganz durch bin und 
ich mich mit allem auskenne, der täuscht 
sich gewaltig. 
Im vergangenen Jahr durfte ich alles ein-
mal durchspielen und kennenlernen was 
nun im folgenden Jahr vertieft und ange-
wendet wird. Ein Profi wird man bekannt-
lich ja nie ganz, aber sein Bestes geben 
kann jede/r.

Ihr Bestes hat bei uns in der Kommissi-
on Bildung Sandra Hollenstein gegeben. 
Zuständig für Personelles und Schulent-
wicklung hat sie sich immer mit vollen 
Kräften für unsere Dorfschule eingesetzt. 
Liebe Sandra, du hast uns auf Ende Mai 
verlassen. Wir wünschen dir neue Ide-
en für die neugewonnene Freizeit. Auch 
möchten wir dir ganz fest danken für 
dein Engagement und deinen unermüdli-
chen Einsatz und Weitblick. 

Schulisch geht es im letzten Quartal 
noch so richtig ab. So stehen gleich die 
Sondertage der Kindergärten und Primar-
schule an. Lerninhalte werden auf eine 
andere Art vermittelt.  
Es wird aus dem Alltag ausgebrochen, in 
neue Lernfelder eingetaucht und Wissen, 
Fähigkeiten wie auch Fertigkeiten erlernt 
und vertieft. In diesem Sinne wünsche 
ich allen Beteiligten, Lehrern, Eltern und 
vor allem den Kindern, tolle Erlebnista-
ge und anschliessend schöne, erholsame 
Ferien.

Eure Gabriela Hüppi     
www.schule-waldstatt.ch

ADL-Thema Geld
Bereits seit ein paar Jahren arbeitet die Un-
terstufe jeweils zwei Lektionen pro Woche 
an einem gemeinsamen Thema. Aktuell be-
schäftigen sich die Mädchen und Knaben 
mit Geld. Es geht darum, unsere Münzen 
und Noten besser kennen zu lernen, da-
mit umzugehen und natürlich auch, damit 
zu rechnen. Die Kinder sind mit viel Freude 
und Einsatz bei der Sache und helfen sich 
ganz toll gegenseitig.

Roland Kaufmann 

30 Jahre Lehrer aus Leidenschaft
 
Am 6. April überraschte die Lehrerschaft, Schulleiterin Vreni Kölbener und 
Schulpräsidentin Gabriela Hüppi den Lehrer Roland Kaufmann, der bereits 30 
Jahre in Waldstatt unterrichtet mit einem reichhaltigen Apéro. 

«Das kann man nicht so oft, jemanden gra-
tulieren, der schon so lange am gleichen 
Arbeitsplatz arbeitet wie du – 30 Jahre!», 
meinte Gabriela Hüppi, die Präsidentin der 
Kommission Bildung, begeistert.

Am 1. April 2017 konnte Roland Kaufmann 
auf 30 Jahre als Lehrer an der Schule Wald-
statt zurück schauen. Als Wertschätzung 
seiner Arbeit feierte er am 6. April 2017 das 
Jubiläum in der Schule Waldstatt. Im Namen 
der Kommission und der Gemeinde durfte 
Gabriela Hüppi dem erfahrenen Lehrer sym-
bolisch eine Weinflasche überreichen.

Mit 22 Jahren ist Roland Kaufmann nach 
Waldstatt gekommen und seither in der Ge-
meinde verwurzelt. Er ist mit Barbara Kauf-
mann verheiratet und hat vier Kinder. Im Ver-
gleich zu heute hatte Waldstatt früher eine 
kleine Dorfschule. Jedoch ist diese mit der 
Zeit gewachsen und mit ihr ist auch der Leh-
rer in ihm gewachsen. Der Familienmensch 
hat Erfahrungen gesammelt, Ideen verwirk-
licht, Probleme gelöst, gelacht, mitgedacht 
und manch einen pädagogischen Wandel 
durchgemacht. «Du fragst nach, stellst ‚dum-
me‘ Fragen, nimmst die Sachen auch selbst 
in die Hand und übernimmst Verantwor-
tung», erwiderte die Präsidentin. 

Es gab viele Veränderungen und zudem 
auch immer wieder neue Strategien, die Ro-
land Kaufmann erlebte. Auf jeden modernen 
Trend springt der erfahrene Lehrer nicht im-
mer sofort auf. Die Schulleiterin Vreni Köl-
bener meint: «30 Jahre, und trotzdem spüre 
man, dass sein Beruf immer noch Berufung 
und Leidenschaft sei.» Auch seine Schülerin-
nen und Schüler bezeichnen ihn als einen 
Lehrer, der gerne Spässe macht, gerne singt 
und musiziert und zudem auch lässige La-
ger organisiert. Von seinen Kollegen wird er 
vor allem für seine aufgeschlossene, hilfsbe-
reite, zuverlässige, aufgestellte, humorvolle, 
konsequente und trotzdem respektvolle Art 
geschätzt. 

Die Schule Waldstatt bedankt sich bei Ro-
land Kaufmann für seine wertvolle und nach-
haltige Arbeit.

Schulleiterin Vreni Kölbener, Lehrer Roland 
Kaufmann, Schulpräsidentin Gabriela Hüppi

Schneeschuhlaufen im Frühling

In der Nacht des 28. April hatte es stark ge-
schneit. Wir nutzten das Wetter und gingen 
Schneeschuhlaufen. Zuerst liefen wir in die 
Harschwendi zur Familie Kletsky und holten 
dort Schneeschuhe ab. Am Kehrplatz zogen 
alle ihre Schneeschuhe an. Wir liefen über die 
mit Schnee bedeckte Wiese. Leider gingen 
bei manchen die Schneeschuhbändel auf. An-
schliessend sprangen wir die Wiese hinunter 
und wanderten durch eine verschneite Wiese 

wieder zurück zur Familie Kletsky. Frau Klets-
ky hatte warmen Früchtetee für uns zuberei-
tet. Das tat gut und wärmte uns von innen! 
Da es schon vier Uhr war durften wir nach 
Hause. Es war sehr cool!                                                                                                          
      Andrina & Carina

Wenn Sie diese Aus-
gabe in den Händen 
halten, bin ich schon 
ein ganzes Jahr als 
Schulkommissions-
präsidentin und Ge-
meinderätin im Amt 



18 2017 Juni

 

Liebe Leserin,  
lieber Leser

Adieu! Das sagt schon alles. Fast alles. Ich 
habe zu danken: all jenen Menschen, die 
mir, freiwillig oder unfreiwillig ihr Vertrau-
en geschenkt haben im Rahmen von Amts-
handlungen wie Taufe, Konfirmation, Trau-
ung oder Beerdigung – jenen Menschen, 
die sich vom Evangelium haben berühren 
lassen – jenen Menschen, die als Behör-
denmitglieder, Angestellte oder Freiwillige 
mit mir zu tun hatten – jenen Menschen, 
die nie die Hoffnung aufgegeben haben, es 
könnte vielleicht, wie auch immer, ein Auf-
bruch in Waldstatt geschehen.

Ich bitte um Vergebung: alle, denen ich zu 
nahe getreten bin – alle, die ich mit einem 
unbedachten oder bedachten Wort verletzt 
habe – alle, die ich nicht besucht habe und 
es doch hofften – alle, die weniger Distanz 
gewünscht haben.

Schenken Sie meiner vorläufigen Nachfol-
gerin, Pfarrerin Yrsa Thordardottir, Ihr Ver-
trauen, wie Sie es vor 27 Jahren mir ge-
schenkt haben.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit. 
Johannes Stäubli

Pfarramt: 071 351 22 53 
Sekretariat: 071 351 74 81
www.kirchewaldstatt.ch 
arge-ssw@bluewin.ch 

Kirchgemeindeversammlung 
Die Versammlung startet mit einem Rück-
blick auf verschiedene Anlässe und Akti-
vitäten in unserer Kirchgemeinde des ver-
gangenen Jahres: Erwachsenenbildung, 
Seniorenanlässe und Seniorenferien, Besuch-
steam, Chinderfiire mit unseren Kleinsten.
Verschiedene spezielle Gottesdienste, wie 
Bettags Gottesdienst im Winkfeld, ökume-
nische  Martinifeier, Rorate Gottesdienst 
mit anschliessendem Zmorge im MZG, 
Weihnachtsmusical Aufführung «So ein Ka-
mel – und zum 25-Jahr-Jubiläum der Bad 
Töbeli Brogg haben wir mit einem Flying 
Fox zum Eventerlebnis beigetragen unter 
dem Motto «Brücken verbinden». 

Danke an Barbara Stehle für ihren sponta-
nen Einsatz – Kurz vor Ostern war Johan-
nes Stäubli krankheitshalber ausgefallen. 
Sie hat sich spontan zur Verfügung gestellt 
und den Konfirmations Gottesdienst vom 
20.03.2016 übernommen. Ebenso feierte 
sie den Familiengottesdienst vom Gründon-
nerstag «Begegnung mit dem Abendmahl» 
und den Karfreitags Gottesdienst mit uns. 
Dafür sind wir sehr dankbar. 

Informationen über die Herausforderun-
gen der Landeskirchen – in der Tat stehen 
die Landeskirchen vor grossen Herausforde-
rungen und zwar gleich in zweifacher Hin-
sicht – inhaltlich und organisatorisch. Der 
sich abzeichnende Pfarrermangel in den 
nächsten Jahren und die Schwierigkeit die 
Behörden in den Kirchgemeinden ordentlich 
zu besetzen. Vor diesem Hintergrund hat 
der Kirchenrat drei Strategien entwickelt, 
welche er an mehreren über den ganzen 
Kanton verteilten Veranstaltungen vorstellte 
und diskutierte. Die Vorschläge reichten von 

der Beibehaltung der jetzigen Strukturen 
über punktuelle Zusammenarbeit bis hin zur 
Fusion aller Kirchgemeinden.

Die Kirchgemeinden Schönengrund, 
Schwellbrunn und Waldstatt arbeiten be-
reits seit 15 Jahren zusammen und haben 
ein gemeinsames Sekretariat. Im Juni 2016 
haben die drei Kirchenvorsteherschaften 
beschlossen eine Projektkommission mit 
dem Ziel Fusion zu bilden.

An zwei Sitzungen und zahlreichen bilate-
ralen Gesprächen wurde intensiv diskutiert. 
Die Projektkommission ist zum Schluss ge-
kommen, dass die Zeit im Moment noch 
nicht reif ist für eine Fusion. Im Moment 
sind die Arbeiten der Projektkommission 
ausgesetzt, nicht abgebrochen. Sie werden 
wieder aufgenommen, sollten sich Verände-
rungen der Rahmenbedingungen in der Lan-
deskirche ergeben (Finanzausgleich).

Die Jahresrechnung 2016 schliesst bei Ein-
nahmen von CHF 441‘018.51 und Ausgaben 
von CHF 412‘201.69 mit einem Gewinn von 
CHF 28‘816.82 ab. Die Jahresrechnung wur-
de einstimmig genehmigt und verdankt.

Ersatzwahlen. Heidi Büchel hat nach 3 Jah-
ren Amtszeit als Aktuarin und Verantwort-
liche für die Verpflegung ihren Rücktritt 
erklärt. Pfarrer Johannes Stäubli tritt auf 
Grund seiner Pensionierung aus der Synode 
zurück. Aus der Versammlung stellt sich Urs 
Winiger für die Kirchenvorsteherschaft zu 
Verfügung und wurde einstimmig gewählt.
Für die Synode stellt sich Jakob Pfändler, 
Co-Präsidium, zur Verfügung, er wurde ein-
stimmig gewählt.

18 2017 Juni
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Abschiedsgottesdienst
•  Sonntag, 18. Juni, evang.-ref. Kirche
Nach 27-jähriger Tätigkeit feiern wir am 
18. Juni 2017 den Abschiedsgottesdienst 
von Johannes Stäubli. Er wird per 30. Juni 
2017 in den wohlverdienten Ruhestand tre-
ten. Für seine geleistete Arbeit zum Wohle 
der Kirchgemeinde während all dieser Jah-
re möchten wir ihm ganz herzlich DANKE 
sagen.
Wir freuen uns, Sie am Gottesdienst und/
oder am Apero im MZG begrüssen zu dür-
fen und auf ein gemütliches Zusammensein.

Willkommen 
Am 1. Juli 2017 wird Pfrn. Yrsa Thordardot-
tir die Nachfolge von Johannes Stäubli an-
treten. Wir heissen sie herzlich willkommen 
und hoffen auf viele gute Begegnungen.

Anmelde- und Informationsabend 
für die Konfirmation 2018
•  Donnerstag, 24. August, 20:00, Oase
Die betreffenden Konfirmandinnen und 
Konfirmanden und deren Eltern erhalten 
eine persönliche Einladung.

Interkultureller Frauentreff
Der Interkulturelle Frauentreff wird nach 
den Sommerferien aufgrund der mässigen 
Besuche der Zielgruppe nicht mehr weiter-
geführt.

Pfarramt
Vom 19. bis 30. Juni ist Pfr. Johannes Stäubli 
in den Ferien.  
Die Stellvertretung  für Beerdigungen über-
nimmt: Pfr. Samuel Kast, Tel. 071 371 26 03
Ab 1. Juli ist Pfrn. Yrsa Thordardottir,  
Telefon 071 351 22 53, für Sie da.

Gottesdienste 
Gottesdienste während der Ferien von Pfarrer 
Johannes Stäubli und der Sommerferien

Sonntag, 25. Juni, 9:45 Uhr,  
Gottesdienst auf der Schwägalp,  
Pfrn. Yrsa Thordardottir,  
Kirchenbus: 9:00 Uhr, Bäckerei Gerig

Sonntag, 2. Juli, 9:40 Uhr, kein Gottesdienst

Sonntag, 9. Juli, 9:30 Uhr,  
Regionalgottesdienst in Schönengrund,  
Kirchenbus 9:20 Uhr

Sonntag, 16. Juli, 9:30 Uhr,  
Regionalgottesdienst in Schwellbrunn,  
Kirchenbus 9:10 Uhr

Sonntag, 23. Juli, 9:40 Uhr,  
Regionalgottesdienst in Waldstatt mit Taufe, 
Pfrn. Yrsa Thordardottir

Sonntag, 30. Juli, 9:30 Uhr,  
Regionalgottesdienst in Schönengrund,  
Kirchenbus 9:20

Sonntag, 6. August, 9:30 Uhr, 
Regionalgottesdienst in Schwellbrunn,  
Kirchenbus 9:10

Sonntag, 13. August, 9:30 Uhr  
Regionalgottesdienst in Schönengrund,  
Kirchenbus 9:20 Uhr

Weitere Veranstaltungen
Heimandachten im  
Seniorenheim Bad Säntisblick

Freitag, 2. Juni, 15:00 Uhr,  
mit Abendmahl

Freitag, 16. Juni, 15:00 Uhr,

Freitag, 7. Juli, 15:00 Uhr,

Freitag, 21. Juli, 15:00 Uhr,

Morgengebet

Jeden Freitag, 8:45 Uhr,

PsalmAbend

Donnerstag, 1. Juni, 19:00 Uhr,

Donnerstag, 15. Juni, 19:00 Uhr,

Lobpreisabend

Freitag, 30. Juni, 20:00 Uhr,  
evang.-ref. Kirche

Interkultureller Frauentreff 
jeweils mit Kinderbetreuung

Dienstag, 6. Juni, 9:15 Uhr, Oase

Dienstag, 20. Juni, 9:15 Uhr, Oase

Dienstag, 4. Juli, 9:15 Uhr, Oase

Der Interkulturelle Frauentreff wird nach den 
Sommerferien aufgrund der mässigen Besuche 
der Zielgruppe nicht mehr weitergeführt.

Chinderfiir

Donnerstag, 8. Juni, 16:30, evang.-ref. Kirche

Elki-Kafi

Montag, 26. Juni‚ 9:15 bis 11:00 Uhr, Oase, 
Teil 2: Ich als Frau und Mutter / als Mann und 
Vater, mit Trudi Elmer, Erziehungsberaterin. 
Kinderbetreuung Monika Raduner

• Weitere Veranstaltungshinweise  
siehe Seite 23 

Amtshandlungen
•  Vom 12. März bis 11. Mai 2017

Taufen

Adrian Egger, Steblenstrasse 38

Ben Wengi, Oberwaldstatt 5

Gott sei unseren Taufkindern Halt unter den 
Füssen und Licht auf dem Weg.

Trauung

Monika und Patrick Tschumi Raschle,  
Oberer Hof 17

Gott begleite die Vermählten auf ihrem 
gemeinsamen Lebensweg

Bestattungen

Frieda Lämmler-Ehrbar, Bad Säntisblick

Gott möge die Verstorbene bergen in seiner 
Barmherzigkeit und Liebe.

Änderung des Kirchgemeindereglements 
Art. 6. Die Kirchenvorsteherschaft möchte 
die Kirchgemeindeversammlung vom No-
vember mit den Traktanden «Budget» und 
«Steuerfuss» mit der Kirchgemeindever-
sammlung «Rechnung» und «Bilanz» vom 
Frühjahr zusammenlegen.
Der neu formulierte Artikel 6 des Kirchge-
meindereglementes lautet:
«In den ersten vier Monaten des Jahres fin-
det eine Kirchgemeindeversammlung statt, 
an welcher insbesondere über die Jahres-
rechnung, das Budget, den Steuerfuss und 
die Entlastung der Kirchenvorsteherschaft 
beschlossen und Wahlen durchgeführt wer-
den.»
Nach kurzer Diskussion wurde der Ände-
rungsvorschlag angenommen.

Unter Wünsche und Anträge wurden das 
Erscheinen des Kirchenzettels in der Appen-
zellerzeitung, sowie diverse Wünsche an 
die Kirchenvorsteherschaft angesprochen.
Die Kirchenvorsteherschaft wird sich dieser 
Themen annehmen.

Erstkommunion am 30. April 2017
«Hüt isch es Fäscht» so tönte es am 30. 
April aus der kath. Kirche. Neun Kinder 
durften das Fest ihrer Erstkommunion, 
der Aufnahme in die Tischgemeinschaft  
mit Jesus und der ganzen Pfarrei, in ei-
nem freudvollen Gottesdienst feiern. Von 
den Kindern gestaltete bunte Segeltücher 
schmückten die Kirche und deuteten das 
Thema «Gottes Nähe spüren – Mit Jesus in 
einem Boot» an.
Im Anschluss an den Gottesdienst wurden 
die Gottesdienstbesucher von schwung-
vollen Klängen der Musikgesellschaft und 
einem Apéro der Pfarreigruppe Waldstatt 
begrüsst. Mögen die Mädchen und Buben 
mit ihren Familien Gottes Nähe spüren in 
allen Lebenslagen, damit sie Kraft und Halt 
erfahren auf ihrer Reise durch das Leben. 

Iris Schmid Hochreutener
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Musikgesellschaft 
Ein Jahr Bläserklasse
Im Sommer vergangenen Jahres hat die 
Musikgesellschaft Waldstatt das Experi-
ment gewagt eine Bläserklasse für Erwach-
sene zu gründen. 
Ziel war es Leute anzusprechen die schon 
lange ein Instrument erlernen oder ihre 
Kenntnisse auffrischen wollten. Anstatt 
im Einzelunterricht zu üben wird in der 
Bläserklasse von Anfang an in der Grup-
pe musiziert. Dies motiviert und der Spass 
kommt auch nicht zu kurz. 
Nach einem Informationsabend im Juni 
2016 gingen 23 Anmeldungen ein. Ein Er-
folg der so nicht erwartet werden durfte. 
Nach dem Start im August sind nun noch 
18 Musikanten und Musikantinnen dabei. 
Was in der kurzen Zeit unter der Leitung 
von Bruno Ritter erreicht wurde darf sich 
sehen lassen. 
Nun möchte die Bläserklasse nach dem ers-
ten Jahr das Gelernte auch der Öffentlich-
keit darbieten.
•  Konzert Bläserklasse, Samstag 1. 
Juli,15:00 Uhr, Restaurant Löwen, Gar-
tenwirtschaft   (bei schlechter Witte-
rung MZG) 

Frauenverein
Hauptversammlung 
Am Mittwoch, 15. März durfte Präsiden-
tin Anita Henle 50 Mitgliederinnen im Saal 
des Seniorenheims Bad Säntisblick zur 
152. Hauptversammlung des Frauenvereins 
Waldstatt begrüssen. Ein besonderes Will-
kommen galt den drei Neumitgliederinnen.
Das Protokoll der letztjährigen HV wurde 
genehmigt, ebenso der spannende Jahres-
bericht der Präsidentin und die Jahresrech-
nung. Der ganze Vorstand sowie die beiden 
Revisorinnen wurden wiedergewählt.

Im Anschluss an die HV durften sich die 
Frauenvereinsfrauen am feinen Käsebuffet 
mit Gschwellten bedienen. Wie jedes Jahr 
folgte danach die Präsentation des neuen 
Jahresprogrammes. Das anschliessende von 
einigen Mitgliedsfrauen zubereitete Des-
sertbuffet bildete einen würdigen Abschluss 
des Abends.

Schützengesellschaft:
Frühlingsschiessen
Grosse Freude bei den Schützen: In Wald-
statt wurden die Scheiben mit elektroni-
schen Trefferanzeigen erneuert. Das Früh-
lingsschiessen, das abwechslungsweise von 
5 Hinterländer Schützenvereinen durchge-
führt wird, fand diesmal in Waldstatt statt 
und konnte gleich mit der Einweihung der 
Scheiben verbunden werden.  Es wurde an 
zwei Wochenenden, jeweils Freitagabend 
und Samstag ganzer Tag 5./6. und 12./13. 
Mai durchgeführt. Die Einweihung erfolgte 
am Mittwoch, 26. April mit dem Sponsoren-
schiessen und einem Apéro. Mit 582 Teil-
nehmern aus 77 Vereinen sind die Erwar-
tungen übertroffen worden. Den 1. Rang 
teilen sich Andreas Diem, Feldschützen 
Schwellbrunn und Markus Streule, Vereinig-
te Oberdorferschützen Brülisau mit 149 von 
möglichen 150 Punkten.

 

Wussten Sie, dass.... 
....Sie bei uns über 40 verschieden Weine finden. 

….wir Sie professionell beraten 
…. wir Sie auch für Anlässe mit den passenden Weinen unterstützen 

….Sie bei uns nicht enttäuscht werden 
….Während unseren Öffnungszeiten Sie entspannt, in aller Ruhe und mit 

viel Informationen bei uns Weine degustieren* können. Die von Ihnen 
zum Kauf ausgewählten Weine stehen ab Lager zur Verfügung. 

 
Dorfstrasse 8, 9104 Waldstatt 

www.arvinum.ch, info@arvinum.ch 
Di. bis Fr. 15:00 – 19:00 

Sa. 11:00 – 16:00 
Nächste Degustation: 1. – 3.6.2017  

 

Aktionen Juni · Ju
li

Appenzeller Schaukäserei AG
Dorf 711, 9063 Stein
Tel. +41 (0)71 368 50 70
Fax +41 (0)71 368 50 75
info@schaukaeserei.ch
www.schaukaeserei.ch
täglich geöffnet

Appenzeller® 
 Extra Würzig
CHF 22.-/kg  26.-

Jeden Sonntag 

Frühstücksbuffet 

zum Freundschaftspreis von

 
CHF 22.50

RESTAURANT

SHOP
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Jubiläums-Badifest mit  
«Alpstein-Vagabunden» 
Am 5. August findet zum 25. Mal das be-
liebte Badifest statt. Der Sportclub Wald-
statt feiert den Jubiläums-Anlass mit einem 
exklusiven Liveprogramm sowie weiteren 
Attraktionen.

Zahlreiche Eigenkompositionen geben den 
«Alpstein-Vagabunden» den speziellen Cha-
rakter. Die Appenzeller Wurzeln sind auch 
bei den Eigenkompositionen zu hören. Sie 
paaren sich wunderbar mit aktuellen Rhyth-
men, zeitgenössischen Arrangements und 
unterhaltsamen Texten. Daraus entsteht die 
von den Vagabunden geprägte «Appenzel-
lermusik der neuen Generation».
Das «Echo vom Speerblick» zeichnet sich 
durch ihre urchige, lüpfige Musik aus und 
werden so die Volksmusikfreunde in der 
Kaffeestube erfreuen.
Nebst diesen musikalischen Munterma-
chern und den Jubiläums-Aktivitäten, run-
den der grosszügige Barbetrieb und die 
Bierschwemme, sowie die Festwirtschaft 
mit Grill und weiteren Köstlichkeiten das 
umfangreiche Fest ab.
Bei guter Witterung findet am Vorabend, 
Freitag 4. August bis 23:00 Uhr, das einma-
lige Nachtschwimmen statt. Für die Kinder 
wird ab 13 Uhr der beliebte Badeplausch 
mit vielen spannenden Spielen organisiert. 
Christian Schiess

•  25. Badifest Waldstatt,  
Samstag, 5. August, 20:00 Uhr,  
www.sportclubwaldstatt.ch

Rollendes Turnspektakel im  
Hallenstadion
Am 6. Mai fand zum 3. Mal das «GymROCK» 
statt. Bei diesem Turnspektakel der Super-
klasse, bei welchem zur Livemusik geturnt 
wird, waren auch zwölf Rhönradturnerin-
nen der Getu Waldstatt dabei. Sie präsen-
tierten eine originelle, nahezu perfekte 
Choreo zur passend gewählten Song «Proud 
Mary». Dieser unvergessliche Auftritt wird 
ihnen noch lange in Erinnerung bleiben.
Zusammen mit acht Turnerinnen des aar-
gauischen STV Untersiggenthal hatten sich 
die zwölf Waldstätterinnen über ein halbes 
Jahr auf den gemeinsamen Auftritt vorbe-
reitet. 
Damit am Abend alles perfekt laufen wird, 
waren nach einer frühmorgendlichen Stell-
probe nochmals zwei Proben auf dem Plan, 
eine weitere Stellprobe bereits vor Zu-
schauern.

Um 19:30 Uhr ging es dann endlich los. 
Das ganze Team überzeugte das Publikum 
mit einer sehr sauberen Ausführung und 
mit einer abwechslungsreichen, originellen 
Choreografie. Eines der Highlights bot Hi-
neinspringen ins Rad und gleichzeitige An-
kippen des Rades und das darauf folgende 
Spiraleturnen («Füfliiber-Drülle»).
Zum Abschluss der Show traten alle über 
700 Turnerinnen und Turner gemeinsam auf 
und präsentierten den über 5000 Zuschauer 
den erlernten Flashmob.

Kinderparadies Bad Säntisblick:
Neue Attraktion für Bevölkerung
Am 2. September wird auf dem Areal des 
Bad Säntisblick die erste Chilbi organisiert. 
Dieser Anlass soll für die ganze Bevölke-
rung ein spannender und unterhaltender 
Begegnungsort mit Attraktionen für Gross 
und Klein werden. Wie in den vergangenen 
zwei Jahren, am Spätsommerfest, wird wie-
derum die Spitex Appenzellerland mit dem 
nationalen Spitextag integriert sein. Die 
Verantwortlichen möchten den Anlass zu ei-
ner festen Grösse im Waldstätter-Kalender 
werden  lassen, deshalb laufen im Moment 
Bemühungen, dass sich weitere Vereine bei 
der Organisation beteiligen, damit dieser 
Anlass wirklich eine Chilbi von Waldstätter 
für Waldstätter wird.
•  Chilbi, Samstag 2. September 2017, 
10:00 bis 17:00 Uhr, 
Areal Bad-Säntisblick  

Wir suchen!
Für die LANDI in Herisau und Schönengrund  
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine

Raumpflegerin
2 x 4 Std./Woche jeweils ab 17.00 bis 21.00 Uhr.  
Flexible Wochentage. Sie sind eine zuverlässige, ehrliche, selbständige, 
flexible und einsatz kräftige Person. Sie bringen Erfahrung in der Reinigung 
mit und Sie können sich gut mündlich in Deutsch verständigen.

Sie sind interessiert? Wir freuen uns auf Ihre vollständige schriftliche 
Bewerbung.

LANDI Säntis AG 
Ivo Koller, Hauptstrasse 10, 9105 Schönengrund
ivo.koller@landisaentis.ch, www.landisaentis.ch

SÄNTIS AG
Tel. 071 362 60 00
www.landisaentis.ch

Frauenturnverein (FTV),  
Männerriege und Polyfit am Turnfest
700 Turnerinnen und Turnern aus 43 Ver-
einen werden am 12. Kantonalen St.Galler 
Sport-Fit-Tag in Kriessern teilnehmen, da-
runter eine Innerhoder Sektion, acht aus 
Ausserrhoden, ein Verein aus dem Kanton 
Schwyz und 33 St.Galler Vereine.
Mit dabei sind auch Turnerinnen und Tur-
ner aus Waldstatt, erstmals auch Mitglie-
der des Polyfit. Der FTV nimmt seit der ers-
ten Austragung im Jahr 2006 als auswärtige 
Sektion teil. 
Auf dem Programm stehen Fussball-Korb, 
Ball-Kreuz, Unihockey im Team, 8-er Ball, 
Moosgummiring, Intercross, Zielkugelstos-
sen, Schleuderball, Dreispiel-Turnier und 
Mini-Gigathlon, bestehend aus 7,7 km Velo, 
2,6 km Laufen, 200 m auf Stelzen gehen 
einer vorab nicht bekannten Teamdisziplin 
für alle vier Teammitglieder.
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Badifest

Samstag, 5. August 17

Waldstatt

Ab 20 Uhr Programm mit:

Feuerwehrdepot

Alpstein-Vagabunden &  
Echo vom Speerblick

Ab 18 Uhr Festwirtschaft, Grill, 
Bar, Bierschwemme, Kaffeestube

www.sportclubwaldstatt.ch

25-Jahr Jubiläum

Onlineanmeldung:  www.waldstattlauf.ch

   33.WALDSTATTLAUF         

 Samstag, 19. August 2017

Laufen und  Walking

Hauptsponsoren

Spezialpreise für 
Ränge 11, 22, 33, etc. Neu mit Staffellauf

   mit 2-4 Läufer/innen
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Juni 2017

    Schulferien bis 5. Juni

01. Do 19:00 PsalmAbend, evang.-ref. Kirche

03. Sa   Pfingstreise, Sportclub

03. Sa 13:00 Ausstellung Schauplatz Handwerk,  
 Bad Säntisblick, bis 16:00 Uhr

04. So 09:40 Gottesdienst mit Abendmahl,  
 evang.-ref. Kirche

06. Di 09:15 interkultureller Frauentreff, Oase,  
 Kinderbetreuung

06. Di 20:00 Monatsübung Samariterverein

07. Mi 12:00 Seniorenmittagstisch, Restaurant  
 Rössli, anschl. Seniorenjassen

07. Mi 13:30 Seniorenjassen, Restaurant Rössli

07. Mi 18:00 Freie Übung, Schützengesellschaft

08. Do 16:30 Jubiläums-Delegiertenversamm- 
 lung 125 Jahre kantonaler  
 Gewerbeverband, MZG

08. Do 16:30 Chinderfiir, evang.-ref. Kirche

08. Do 19:30 Sommerspaziergang,  
 Landfrauenverein

10. Sa   Turnfest Einzel, TV Waldstatt

10. Sa  09:00 Gemeinde Waldstatt, 
 Tag der offenen Tür, bis 16:00

11. So   Spiel ohne Grenzen, Gonten,  
 Jugi Waldstatt

11. So 18:00 Abendgottesdienst, evang.-ref. Kirche

13. Di   Turnfest Hauptprobe, TV Waldstatt

14. Mi 13:30 Seniorenjassen, Restaurant Sternen

15. Do 19:00 PsalmAbend, evang.-ref. Kirche

16. Fr 18:30 Führung Ruckhaldentunnel und  
 Restaurant Wyburg, Einwohnerv.

17. Sa   Turnfest Vereinswochenende, TV 

18. So   Spiel ohne Grenzen, Gonten  
 (Verschiebedatum), Jugi Waldstatt 

18. So 09:40 Abschiedsgottesdienst von  
 Pfr. Johannes Stäubli

18. So 10:30 Abschiedsfest mit Apéro,  
 MZG für Pfr. Johannes Stäubli

20. Di 09:15 interkultureller Frauentreff, Oase,  
 Kinderbetreuung

20. Di 19:30 Shabby Chic Kurs, Frauenverein 

21. Mi 13:30 Seniorenjassen, Restaurant Sonne

21. Mi 18:00 2. Bundesübung, Schützenstand  
 Rüti, bis 20:00 Uhr

22. Do 19:30 Shabby Chic Kurs, Frauenverein

Impressum 
Herausgeberin: Gemeinde Waldstatt
Mediadaten: www.waldstaetter.com

Kommission Kommunikation:  
Andreas Gantenbein (Präsidium),  
Sabrina Steiger,  
Roland Kaufmann, 
Seraina Schraner

Redaktionsadresse:  
Star Productions GmbH – Agentur für  
Marketing & Kommunikation, Beat Müller,  
Kronbergstrasse 9, 9104 Waldstatt,  
071 351 39 50, redaktion@waldstaetter.com

Veranstaltungen: 
Wir bitten alle Vereine, Behörden,  
Institutionen etc. ihre Termine auf  
www.waldstatt.ch (Veranstaltungen) zu  
erfassen. Sie alle helfen mit, einen aktuellen 
Veranstaltungskalender zu führen. Danke.

Inserateannahme und Verkauf: 
Seraina Schraner 
071 354 53 33,  
anzeigen@waldstaetter.com

Inserieren auch Sie im «Waldstätter«:
1/1 Seite: CHF  600.-
1/1 Rückseite: CHF  900.-
2/1 Seite: CHF  1100.-
½ Seite hoch oder quer: CHF  320.-
1/4 Seite hoch oder quer: CHF  170.-
1/8 Seite: CHF  95.-

25% Rabatt für Einheimische  
(nicht kumulierbar)

 
Redaktions- und Inserateschluss:  
Jeweils am 12. des Monats Januar, März, 
Mai, Juli, September, November

Abonnemente und Adressänderungen: 
Gemeinde Waldstatt, Seraina Schraner,  
Oberdorf 2, Postfach 53, 9104 Waldstatt,  
071 354 53 33, abo@waldstaetter.com 
Jahresabo Inland CHF 45.-,  
Ausland auf Anfrage.

Grafikkonzept & Satz:  
Selica Media, Markus Tofalo

Druck:  
Appenzeller Druckerei AG, Herisau

Erscheinung: 
6 x im Jahr, jeweils anfangs der Monate Feb-
ruar, April, Juni, August, Oktober, Dezember 
 
Verteilung und Vertrieb: 
«De Waldstätter» wird kostenlos in alle Haus-
halte in Waldstatt verteilt, zudem liegt dieser 
in Fachgeschäften, Gastrobetrieben, Bahnhof, 
Post, Gemeindeverwaltung und weiteren Stel-
len auf. Abonnenten wird dieser per Post zu-
gestellt. 

Für unverlangte Manuskripte und Einsendun-
gen lehnt die Redaktion und Kommission jede 
Verantwortung ab. Die Redaktion behält sich 
vor, Texte zu kürzen oder zu revidieren. 

25. So 09:00 Brunch in der Badi,  
 Anmeldung bis Freitag

25. So 09:45 Gottesdienst auf der Schwägalp,  
 Pfrn. Yrsa Thordardottir

26. Mo 09:15 Elki-Kafi, Oase, Kinderbetreuung

26. Mo 19:30 Trenten, Löwen

28. Mi 13:30 Seniorenjassen, Restaurant  
 Frohe Aussicht, Geisshalde

30. Fr 20:00 Lobpreisabend, evang.-ref. Kirche

Juli 2017

01. Sa 07:00 UBS Kids-Cup, Sportplatz

01. Sa 13:00 Ausstellung Schauplatz Handwerk,  
 Bad Säntisblick, bis 16:00 Uhr

02. So   kein Gottesdienst in Waldstatt

02. So 14:30 Konzert, Seniorenheim  
 Bad Säntisblick, Musikgesellschaft

04. Di 09:15 interkultureller Frauentreff,  
 Oase, mit Kinderbetreuung

04. Di   Grillabend mit Ständli von  
 Marika und Emil

04. Di 20:00 Monatsübung Samariterverein

05. Mi 12:00 Seniorenmittagstisch, Löwen,  
 anschl. Seniorenjassen

05. Mi 13:30 Seniorenjassen, Löwen

08. Sa   Schulferien bis 13. August

09. So 09:30 Regionalgottesdienst, Schönengrund

12. Mi 13:30 Seniorenjassen, Restaurant Rössli

16. So 09:30 Regionalgottesdienst, Schwellbrunn

19. Mi 13:30 Seniorenjassen, Restaurant Frohe  
 Aussicht, Geisshalde

23. So 09:40 Regionalgottesdienst mit Taufe, 
 Waldstatt

26. Mi 13:30 Seniorenjassen im Seniorenheim  
 Bad Säntisblick

30. So 09:00 Brunch in der Badi,  
 Anmeldung bis Freitag

30. So 09:30 Regionalgottesdienst, Schönengrund

August 2017

02. Mi 12:00 Seniorenmittagstisch, Seniorenheim  
 Bad Säntisblick, anschl. Jassen

02. Mi 13:30 Seniorenjassen, Seniorenheim

04. Fr 20:00 Nachtschwimmen, Badi, bis 23:00

05. Sa   Badifest, Sportclub

05. Sa 13:00 Ausstellung Schauplatz Handwerk,  
 Bad Säntisblick, bis 16:00 Uhr

232017 Juni
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    ARCOLOR AG        Tel. +41 71 353 70 30

    Urnäscherstr. 50        Fax +41 71 353 70 40

    CH-9104 Waldstatt        info@arcolor.ch

    Wässrige Druckfarben      www.arcolor.ch

 

Blumer Techno Fenster AG
Schönengrundstrasse 1
9104 Waldstatt

Telefon +41 71 353 09 53
Fax +41 71 351 50 70
info@blumer.ch

 Hinter jedem erfolgreichen Unter-
 nehmen stehen besondere Menschen. 
 Ein Team, das zusammen durch  
 dick und dünn geht.


